
Teilnehmerin:  Also ich denke einfach noch mal, dass ich gesehen habe, dass ich glaube, diese 

Evaluation durch Menschen mit Lernschwierigkeiten ganz wichtig ist - noch mal - 

selbst wenn man sich überlegt, wie kann ich das vermitteln, wie kann ich die Texte 

aufbauen, das es doch wichtig wär, noch mal die Rückkoppelung oder auch sogar 

eine Zusammenarbeit zu haben, das wäre natürlich am besten. 

Moderatorin 3:  Ja, das mit dem Feedback, was ich gesagt habe, ne? 

Teilnehmerin: Ja. Und weil ich glaube, man kann das nur dann in der Zusammenarbeit vielleicht 

richtig gut machen. 

Teilnehmerin:  Ich weiß nicht, also … Ich fand es auf jeden Fall total interessant und mir ist noch 

mal sehr klar geworden, das alles was es leichter verstehbar macht für  Leute mit 

Lernschwierigkeiten, für alle Menschen, auch gut ist. Also das, Ihr seid jetzt nur 

eine superspezielle Gruppe oder so, also ich fänd`s auch schön, wenn vieles ein 

bisschen anschaulicher, ein bisschen leerer wäre, also nicht ganz so viele Objekte, 

die ein bisschen klarer erklärt, besser zu sehen, wo die Erklärung für das jeweilige 

Objekt ist, mehr anfassen, mehr reingehen und so was. Also sowohl ich, einfach 

ich, fände es toll, ich weiß, meine Kinder fänden es toll, ich glaub‘ es gibt total 

viele Leute, die sehr davon, für die das sehr gut wäre. 

Teilnehmer:  Also direkt dazu, das ist mir auch aufgefallen, also das Lernen ist schwierig und 

verstehen auch. Aber mir hat zum Beispiel auch geholfen diese Ansage: 

Fremdwörter vermeiden. Oder langsam sprechen, Beispiel nennen, ich glaub das 

ist ganz hilfreich.  

Teilnehmerin: Na, ich habe mir auch aufgeschrieben: mehr Beispiele, mehr Farben und mehr 

Skizzen oder die Zeichnungen müssten deutlicher sein, damit das irgendwie… 

Teilnehmer:  Also ich bin noch nie mit lernbeeinträchtigtem Nutzern durch `ne Ausstellung 

gegangen und deswegen fand ich das spannend, die Sichtweise festzustellen, also 

wie schauen sie auf `ne Ausstellung, auf ein Objekt, auf einen Gegenstand, auf die 

Texte, welche Fragen haben sie an die Ausstellung und an das Objekt, an die 

Gegenstände und das war für mich, den Eindruck zu bekommen, das war für mich 

jetzt wichtig. 

Teilnehmerin: Nuja. 

Teilnehmer:  Noch ergänzend, das man auch gemerkt hat, das die Unterschiede, also wenn 

man diese Verbesserungen durchsetzt, durchsetzten würde, würde es auch dem 

allgemeinen Publikum helfen, also die Grundfragen, die man so hat, sind 

eigentlich für alle die gleichen mehr oder weniger und deswegen äh…also man 

muss nicht auf eine bestimmte Gruppe sich da festschießen, sondern es 

verbessert schon auf mehreren Ebenen, dann, wenn man jetzt in punkto einfache 

Sprache da vor allem und, und, ja… 

Teilnehmerin: Das wollt ich nämlich auch, das ist mir auch aufgefallen, dass man…Das fand ich 

sehr positiv, das man gar nicht immer besondere Medien braucht, sondern auch 

einfache Medien nutzen kann, die man sowieso  für sich auch selber gebraucht 



und auch für sich selber benötigt, sag ich mal. Das die schon oft reichen, um auch 

dieses Verständnis und auch …  ja, das Lernen auch zu erleichtern. Das fand ich 

auch für mich sehr spannend noch mal und auch positiv. Hat mich auch noch mal 

in meinem Denken bestätigt, das man da nicht so nur auf dem Holzweg ist. 

Moderatorin 2:  Habt Ihr noch ne … oder Anna, wie fandest Du die Erklärung oder die Führung 

heute? 

Moderatorin 1:  Gut. 

Teilnehmerin:  Und was hat Dir besonders gefallen? 

Moderatorin 1: Postkutsche. 

Moderatorin 2:  Die Postkutsche, okay, der Beginn. 

 Gelächter 

 


